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Sie ©ötterftimme.

3faa{ Mofdjeleê roollte bem treiben feiner Sßater untreu roerben unb

ftd) ber Sichtfunft unb Scbriftfrellerei roibmen. SLIleê itbteben, alle 5Bor=

ftellungen beê SßapaS fruchteten nicbt. ein unbänbigcr ©ürgeij befeelte ben

3üngling. Sa nahm ber alte Mofeê ben ^offnungêootlen mit ftcb in ben

©arten binauê, bettanürte unh fdbroabronnitte, eiferte unb geiferte, bafi bem

îtrmen fcbier Shränen in bie Slugen tarnen.

5Baê Joli beifjen Scbriftftellerthum V
Summ!"" antwortete eine frembe Stimme.

3faaf rourbe ftufcig.

Sffiober roirft Su betommen ütbonnenten ?"

Gnten!"" tönte eê Iwhl unb bumpf.

3faaf rourbe bleich.

Scbroafe mit nicht non Honorar !"

Sar!"" tlag eê unoerfennbar.

3faaf fiel feinem Sßater in bie Slrme unb roar gerettet.

S i e

6r:
S i e

er:
S i e

er:

Su, me feit, üft Magb fig in anbete Umftänb,"

,Saê ifd) ih ti Sad)."

Me feit aber, eê göi S i a."

,,Saê ifd) m i Sad)."

3o, benn mueji fte aber futt."

Saë ifd) Si Sad)."

Sur ba>3 nimmt mid) Sffiunber, ob bet ïeufel lebig geblieben ift ?"

Saê ift bod) ganj natürlich. SBie foll er benn ein Sffieib betommen,

ba fie Me bem Seufel Sidjtë nad)fragen ?"

© a ft : SBtingen Sie mir eine Sßortton Çafenbraten."

Seltner: 3ft leiber nicht mehr uovrätbig."

© a ft : Sann eine Omelette."

fie Une r: SBebaute, roir haben feine eier im £>aufe."

© a ft : ,So bringen Sie mir ein ©laê SBiiffet."

fi e 1 1 n e r : 3ft unglüdlicherroeife uergtiffen."

©aft: Silber SFienfcö, haben Sie benn feine SBernunft?"

fi e 1 1 n e r : Sßebaure, Sichtê mehr uotbanben."

SBeldjet Unterfcbieö ift jroifcben einem Abiturienten uub einem 2Ipjel

etfterer gebt ab, roenn er bie Seife erlangt Ijat, letzterer fällt ab.

grau: Männchen, bemerfft Su benn gar nicht, bap roir deute ju

Mittag ftatt jroeierlet fiompotê nur eineê haben ?"

Mann: So? Sffie&balb ?"

grau: Sun, fiebjt Su, ich roill jegt anfangen ju fparen "

Mann: Saê ift recht."

grau: Unb roenn id) am fiompot genug gefpatt babe, friege id)

einen neuen §ut, nicht roabr ?"

3l't Scharlad) etblid) ?"

Sein, ber Sßapft macht jum fiarbinal roen er roill."

©tieftaftett tet tHcîxtftion.
G. R. i. G. Sie muffen ftd) mit bem beutigen Silbe begnügen unb bie

Sßolemif über biefen ©egenfiattb in ben JagcSblättern fueben. ftebern waren
bierübet mef)r al« genug befebaftigt unb hüben unb brühen finb bie

Stimmberechtigten roieber fo entfefcliep fd)!e<t)tc jtetl« geroefen, batj man ftd) rounbern

mufj, ben Staatsanwalt nicht etnfdjretten ju fel)en. i. Z. fiaffen Sie biefen

ßbolbert unb Sßolberi ruhig fdjtmpfen. Sludj roenn bas 2Imt beim Sdjöppli
ftfet, ftatt im iöüreatt, fo ifi eS boef) irodj ?Imt. (Sin 53t8 hiebet unb nidjt
weitet" gibt'S vielleicht aud) einmal. Nepomuk. (Sern, aber Sie müffen

uns geeigneten Stoff fenben. E. B. i. L. ©a$ Unglaubroürbige Subjeft"
hat bod) immer noch etwclcbett SBotjug, eS ifi wenigfienS lein fb^iiftlidj-preufjtfdjeS.

O. W. i. H. §aben Sic Sidjts etbalten? ©ie gewünfdjten Summern ftnb
nidjt mehr »orr8U)ig. Löseler. 9lm 9..gebruar per SJlnroeifung an Sie ab=

gegangen, ijaben Sie rcitflid) Sidjts erhalten? Jobs. ©ie StuSroabl biefs»

mal febr flein. @inen spaufanteit mit jtnei Scbmiffen itber'S Äteuj auf ber

©auge fann mau fcbon für ben Äreujbub" aufeben, wenn mau bie Karten
nidjt gut fennt. R. i. R. Sehr gut, ©anf. 2lber man mod)te bocb lieber
lachen, als fotaV ernfte SDlieue machen. Heiri i. V. ©as Seite fam bem

grüberen nidjt gteid). Stber nur munter, mau begegnet ftd) bocb wieber in
gleichen Stnfdjauitngeu. L. N. i. 0. Sdjnee, niel Sdjnee, fait unb gflübberig,
SIfleS burd) einanber, wie in einer 3ultcnnefttppe. îlber fonft SltleS in ber

beften Unorbttung. Sßou Sitten an >Me. Orion. (58 wanbelt eine fülle
Sage, wie SDcäljrenflaug burd) ftrüblingSroelt, 511m Schreiben fehl' eS am Sßapiere

unb jum grattfiveu audj am (Selb, (ärüefci! Jgs. ©ie lebte Strophe reicht

»otlfiänbtg bin, um 3hrem §ott unb Spol)it ©einige ju tbuti. A. S. <S«

gibt ©inge, bie un« ftetsfort coli uub gain befdjäftigen unb aud) bann, wenn
roir uns ihnen entjieben wollen. H. i. Berl. (ginige groetglein ausgebrochen;

gebt fo audj. ©anf. G. P. i. K, Sauerfrautfamen? ©en finbeit fte am
éefien bei ©djweiiiemcögeru. Verschiedenen: 2lnonöme8 roirb nicht an«

genommen.

Zu verkaufen.
Auf Abbruch : Das Gebände des

Floratheater zum Pfauen,
Zeltweg, Zürich.

Sehr solide Konstruktion und Ziegel-Bedachung, ca. 30 Meter lang und
14 Meter breit; dienlich für eine Wirthschafts-, Theater- und Konzert-
Halle, sowie für eine Turnhalle oder auch für einen Holzhändler oder
Fuhrhalter, zu sehr billigem Preis. (47)

II ii rl imaii n. Pfauen.

O TB L
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

A B IN
em und sein eingerichtet.

Zimmerpreise : 2 - 4 Fr.
Service compris

ZÜRICH.

1884er,
aus bester Qualität Kirschen, ohne irgend welohen Zusatz von Sprit oder
anderen Ingredienzien, unter möglichst niedriger Temperatur destillirt, liefert
franko Cham in

Flaschen à 1 Liter
Strohflaschen von 20 à 25 Liter »

zu Fr. 5. \
4- -f per Liter.

-9-12- (Schweiz).

Siebenbürger Weinhandlung
von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzeuten-Genossenschaft Klausenburg.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u. franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Kraiikenweine sehr empfohlen.

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich

Hochachtungsvollst
(27-26) Ferdinand Michel.

Feinster

Grassamen
aus bester unkrautfreier
Waare zur Anlage der

eleganten englischen
Rasenparterres.

Nro. 830:
Fürst Pückler-

Muskau-Mischung
1 Ko. Mk. 1,30, 10 Ko. Mk. 11, -,

100 Ko. Mk. 95.

Katalog über billigere
Grassorten (31-2)

gratis und franko.
J. C. Schmidt,

(Telegr.-Adr.: Blumenschmidt.)

Parqueterie, Châletbau,

(4-26) Bauschreinerei,

Interlakeil. Dekorative Zimmer - Arbeiten.

Parquet- nnd Chalet-Fabrik

Die Götterstimme.

Isaak Moscheles wollte dem Treiben seiner Vater untreu werden und

sich der Dichtkunst und LchriststeUerei widmen. Alles Abreden, alle

Vorstellungen des Papas fruchteten nicht. Ein unbändiger Ehrgeiz beseelte den

Jüngling. Da nahm der alte Moses den Hoffnungsvollen mit sich in den

Garten hinaus, deklamirle und schwadronnirte, eiserte und geiserte, daß dem

Armen schier Thränen in die Augen kamen.

Was soll heißen Schriftstellerthum ?"

Dumm!"" antwortete eine fremde Stimme.

Isaak wurde stutzig.

Woher wirst Du bekommen Abonnenten?"

Enten!"" tönte es hohl und dumps.

Isaak wurde bleich.

Schwatz mir nicht von Honorar!"

Rar!"" klag es unverkennbar.

Isaak fiel seinem Vater in die Arme und war gerettet.

S i e

Er:
S i e

Er :

S i e

Er:

Tu, ine seit, üsi Magd sig in andere Umstand."

.Das isch ihr! Sach."

Me seit aber, es nö: Di a."

,.Das isch mi Sach."

Jo, denn mueß sie aber furt."

Das isch Di Sach."

Nur daS nimmt mich Wunder, ob der Teufel lediz geblieben ist?"

Das ist doch ganz natürlich. Wie soll er denn ein Weib bekommen,

da sie Alle dem Teufel Nichts nachfragen?"

Gast: Bringen Sie mir eine Portion Hasenbraten."

Kellner: Ist leider nicht mehr vorräthig."
G a st : Dann eine Omelette."

Kellner: Bedaure, wir haben keine Eier im Hause."

G a st : »So bringen Sie mir ein Glas Waffer."

Kellner: Ist unglücklicherweise vergriffen."

Gast: Aber Mensch, haben Sie den» keine Vernunft?"

Kellner: Bedaure, Nichts mehr vorhanden."

Welcher Unterschied ist zwischen einem Abiturienten und einem Apsel

Ersterer geht ab, wenn er die Reise erlangt hat, letzlerer sällt ab.

Frau: Männchen, bemerkst Du denn gar nicht, daß wir heute zu

Mittag statt zweierlei Komvots nur eines haben?"

Mann: So? Weßhalb?"

Frau: Nun, siehst Du, ich will jetzt ansangen zu sparen "

Mann: Das ist recht."

Frau: Und wenn ich am Kompot genug gespart habe, kriege ich

einen neuen Hut, nicht wahr?"

Ist Scharlach erblich?"

Nein, der Papst macht zum Kardinal wen er will."

Briefkasten der Redaktton.
L. N. i. lZ. Sie müssen sich mit dem heutigen Bilde begnügen und die

Polemik über diesen Gegenstand in den Tagcsblältern suchen. Federn waren
hierüber mehr als genug beschäftigt und hüben und drüben sind die

Stimmberechtigten wieder so entsetzlich schlechte Kerls gewesen, daß man sich wundern
muh, den Staatsanwalt nicht einschreiten zu sehen. i. Lassen Sie diesen

Cholderi und Pelden ruhig schimpfen. Auch wenn da« Amt beim Schöppli
sitzt, statt im Bureau, so ist es doch noch Amt. Ei» Bis hiehcr und nicht

weiter" gibt's vielleicht auch einmal. l>Ispomul<. Gern, aber Sie müsfen

uns geeigneten Stoss sende». 6. S. i. Das Unglaubwürdige Subjekt"
hat doch immer noch elwelchen Vorzug, es ist wenigstens kein königlichpreußisches.

v. W. i. tt. Haben Sie Nichts erhallen? Die gewünschten Nummern sind

nicht mehr vorräthig. «.ciseler. Am 9. Februar per Anweisung an Sie
abgegangen. Haben Sie wirklich Nichts erhallen? ^oos. Die Auswahl dießmal

sehr klein. Einen Paukanten mit zwei Schmissen über's Kreuz auf der

Wange kann man scho» für de» Kreuzbub" ansehen, wenn man die Karte»
nicht gut kennt. lî. i. kî. Sehr gut, Dank. Aber man möchte doch lieber
lache», als solch' ernste Miene machen. Noiri i. V. Das Neue kam dem

Früheren nicht gleich. Aber »ur munter, man begegnet sich doch wieder in
gleichen Anschauungen. l>I. i. 0. Schnee, viel Schnee, kalt und gflüdderig,
Alles dnrch einander, wie in einer Julicnnesuppe. Aber sonst Alles in der

besten Unordnung. Vo» Alle» an Alle. Orion. Es wandelt eine stille

Sage, wie Mährenklang dnrch Frllhlingswelt, zum Schreiben fehl' es am Papiere
und zum Fraukire» auch am Geld. Grüetzi! .Ig». Die letzte Strophe reicht

vollständig hin, um Ihrem Holt und Spohn Genüge zu thun. 8. Es

gibt Dinge, die uns stetsforl voll und ganz beschäftige» und auch dann, wen»
wir uns ihnen entziehen wolle». l-i. i. vorl. Einige Zweiglein ausgebrochen;

geht so auch. Dank. L. i. X. Sauerkrautsame»? Den finden sie am
Besten bei Schweinemetzger». Vvrsvliiàusn : Anonymes Wird nicht

angenommen.

ábbruok: Das <»edt»UiÄe àss

Reitweg. ZKnr»«I».
sebr soliàe Konstruktion uoà AisZsl-keàaetiuoZ, oa. 30 Noter laoz uoà

14 Bieter breit; clisolieb kür eine Wlrtàenakw., rkeàr- uncl Lonxert-
Halle, sovis kur eins ^urnballs oàer auok kür oineo blolûbâoâlsr oàer
l?ukrbalter, 2» ssbr billigem kreis. (47)

II III I imZill». I lÄUSU

« V «: ^
XUcàs unà XeUsr

voröüglieb..
M M Mi MiMilMl.

Aimmervràe : 2 - 4 ?r.
servies compris

>5I I5I«^ I I.

MANAG?
I884M,

aus bester Qualität Lirscbsn, okne irgenci weloken lusst? von Sprit oàer
aoàsrso logreàieàso, unter möZIiodst nisclriZer Temperatur clestillirt, liekert
tranko lZksm iu

?1s,LSUsri à 1 làr
LtrolàscàsQ vou 20 à 25 làr »

?r. S. -- i
4- -/ psi- Kitsr.

-9-I2- (Kcztrv^eà).

Liebeudurser ^eiàllàlls
vou

5e>^. IVIiekel, Mel National, ^û^ià
Direkter IZe-ug uncl Imager in Wsiusn àss 8iebenbürgsr lZsllervereins,

Wsio-?roàu2ôuten-ksllosssllsobal't Llnuseudnrx.
?reiZ-6ouraà unà Hustsr von oSsnsn uncl ?1àsonsn-'v?'àsn xraà u. kraià.

Zl>e!!ä!!!Zilili !ll sjzzeülüi U^lleli voll kliMlîll z>s l<szlll<lîmti!llli selir «Wen,
Unter ^usiobsrunA promptester unà reellster lZeàisounZ empüeblt sieb

lloekaoktunZsvollst
(27-261 ^'«»'«ZäK^'Ä

l^ein8iei'

aus bester unlcrautkreier
Waare üur àlaxe àsr

vlexants» euxlisvkkll
lîa^eiiparterrvs.

Uro. ssc>i
?ür«t ?iiâ1er-

Nusliiìu-Nisvlrllllg
t X». Uli. t,zo, <0 Ko. Uli. tt. -,tva Ko. »k. 9S.

Xatalox Uder ldillixerv
Kr»88ort«n >31-2)

1. l). 8ekmilit,
I ^i l iir i

(^elesr.-^.àr.:vltiiiieil8<!lli»i<lt.)

t?grqukterio, Ltiâlvtbgu,

(4-26) Ssusvnreinervi,

IlìtSrlîìlivll. vekorstivo Limmer - Arbeiten.
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